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Vorstellung Sanierung der Ortsdurchfahrt L 621 Eisingen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie bereits in der Vergangenheit kommuniziert, stehen uns als 
Gemeinde umfassende Sanierungsmaßnahmen der Ortsdurch-
fahrt bevor. Nach derzeitigen Planungen werden die Tief- und 
Straßenbauarbeiten im Bereich der Steiner Straße und der 
Pforzheimer Straße für die Erneuerung der Wasserleitung, des 
Kanals sowie der Straße voraussichtlich ab Sommer 2024 ihren 
Auftakt finden.
Um Ihnen als Betroffene die Möglichkeit einzuräumen, sich über 
diese Maßnahme zu informieren, laden wir Sie recht herzlich zur 
Informationsveranstaltung am
•	 23. Januar 2024, 18:00 Uhr in die Bohrrainhalle Eisingen, 

Gewerbebetreibende
•	 26. Januar 2024, 18:00 Uhr in die Bohrrainhalle Eisingen, 

Anwohnerinnen und Anwohner
ein.

Das für uns tätige Ingenieurbüro Leuze wird Ihnen an diesem 
Abend die derzeitigen Projektplanungen, einschließlich der vor-
gesehenen Bauphasen vorstellen und gemeinsam mit uns als 
Verwaltung für Rückfragen zur Verfügung stehen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen Ihnen schon 
jetzt eine informative und interessante Veranstaltung.

Herzliche Grüße

Sascha-Felipe Hottinger
Bürgermeister
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 22 Uhr
Mittwoch: von 16 Uhr bis 22 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 22 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender Ruf-
nummer erreichbar: 0621 38 000 818

Bereitschaftsdienst der Apotheken

An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 13.01.2024
Hohenzollern-Apotheke, 
Hohenzollernstr. 29, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 - 3 44 05

Sonntag, 14.01.2024
Enztal-Apotheke Pforzheim, 
Westliche Karl-Friedrich-Str. 47, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 - 5 87 51 16

Wichtige Rufnummern
Notruf Polizei	� 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst	�  112
Krankentransport/DRK	�  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein	�  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim	�  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum	� 07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker	� 07041 15-1
Centralklinik Pforzheim	�  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg	�  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,	�  110/112
Feuerwehr und der Rettungsdienste	
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche � 07231 308-0
Diakonie Pforzheim	
- �Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwanger-

schaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d. 
Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48

- Fachstelle für häusliche Gewalt	
  Terminvergabe unter	�  Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim	�  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte Menschen
- Kreisseniorenrat e. V. -	� 07231 32798
DRK-Wohnberatung Enzkreis	�  07231/373236
oder per E-Mail an wohnraumberatung-
beratung-enzkreis@drk-pforzheim.de	
EnBW Regionalzentrum Nordbaden	�  07243 180-0
Zentrale in Ettlingen	
Erdgas Südwest GmbH, Ettlingen, Nobelstr. 18�07243 3427 100
Störungsmeldestelle		 - Strom	�  0800 3629477
							       - Erdgas	�  0180 2056229
Beratungsservice	� 07041 961033-0
� 0800 9999966
Bezirkszentrum Enzberg	
Servicetelefon Erdgas	�  07243 216216
Kabelfernsehen:	
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)	�  0221 46619100

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Öffnungszeiten des Rathauses: Beschaffungen			 
	 Jennifer Krammerbauer � 3811-25
Öffentlichkeitsarbeit		  krammerbauer@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt	 N.N	  
Gewerbeamt	

Standesamt	 Manuela Kaucher	 3811-27
Friedhofsverwaltung	 kaucher@eisingen-enzkreis.de
Bauamt	 Stefan Gräßle�   3811-30  
	 graessle@eisingen-enzkreis.de
	 Krystall Zuehlsdorff� 3811-31
	 zuehlsdorff@eisingen-enzkreis.de
	 Fabienne Hanser�   3811-32 
	 hanser@eisingen-enzkreis.de
Liegenschafts-	 Thomas Frommann �  3811-33  
verwaltung	 frommann@eisingen-enzkreis.de
Bauhof	 Leiterin: Jasmin Rühl � 0172 6189218
	 bauhof@eisingen-enzkreis.de
Wassermeister	 Marko Korinth � 0173 2617566
	 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen der Wasserversorgung)
Waldpark-	 Leiterin: Tatjana Kerbel	�  81866
Kindertagesstätte	 waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de
Kindertagesstätte	 Leiterin:  
Fuchsbau	 Magdalena Janecki� 015776291418
	 janecki@eisingen-enzkreis.de
Schülerhort	 Leiterin: Silvana Mede	 8099915
Villa Bergäcker	 villa-bergaecker@eisingen-enzkreis.de
Bücherei	�  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister	 Sascha-Felipe Hottinger	 3811-10
	 hottinger@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat	 Petra Grube	 3811-11
	 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt	 Nick Lamprecht	 3811-20 
	 lamprecht@eisingen-enzkreis.de

Bürgerbüro
Rentenanträge	 Nora Rapp	 3811-22
Fundbüro,	 rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung
Sozialamt,
Führerscheinanträge,	 Annerose Rolli	 3811-23
Pass- und Meldeamt,	 rolli@eisingen-enzkreis.de

Öffentlichkeitsarbeit 	 Sarah Grimm 	� 3811-24
Geschäftsstelle 			   grimm@eisingen-enzkreis.de
Gemeinderat

Montag bis Freitag � 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich � 13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

								        Telefax 07232 3811-29

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:
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CCVVJJMM––CChhrriissttbbaauummaakkttiioonn  
 
Die Weihnachtstage sind vergangen, und schon bald werden Sie 
Ihren Weihnachtsbaum von Kerzen und Schmuck befreien und 
wegwerfen. 
 
 
 
Aber wohin??? 
 
Diese Sorge nehmen wir Ihnen gerne ab. 
 
 
Am 
 
 

Samstag, 13. Januar 2024, 
 
 

ab 13 Uhr in Eisingen 
 
 
 
 
 

holen wir Ihren Weihnachtsbaum gegen eine Spende ab.  
 
Stellen  Sie  bitte  Ihren  Baum  gut  sichtbar  an  der  Straße  auf  und 
befestigen  Sie  einen  Zettel  mit  Ihrem  Namen  daran  (bitte  keine 
Umschläge  mit    Geld  direkt  am  Baum  befestigen,  da  diese  häufig 
gestohlen werden!).  
 
Mit  dem  Erlös  der  diesjährigen  Christbaumaktion  wollen  wir  ein 
Projekt des CVJM­Landesverbandes Baden in Kenia sowie die Arbeit 
unseres Jugendreferenten Max Hauser in Eisingen unterstützen. 
 
 
Ihr  
CVJM Eisingen e.V.  
 
 
 
Baum vergessen? Rufen Sie uns an: 0151 5727 1249 (13.1. ab 13Uhr) 
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Amtliche Bekanntmachungen

Jubilare

Am 23. Dezember 2023 durfte Frau Gertrud Kunzmann ihren 
100. Geburtstag feiern. Herr Bürgermeister Sascha-Felipe Hot-
tinger besuchte sie zu diesem feierlichen Anlass und überbrach-
te ihr persönlich die Glückwünsche der Gemeinde.
Für die Zukunft wünschen wir Frau Kunzmann weiterhin alles 
Gute, persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit!

 

                           Herzlichen Glückwunsch! 
        Herr Wolfgang Klein 

    feiert am 15. Januar 2024 seinen  
              75. Geburtstag. 

 
     Für die Zukunft wünschen wir 

           Herr Klein alles Gute, 

       persönliches Wohlergehen 

        und eine gesegnete Zeit! 

 

         Sascha­Felipe Hottinger 

                Bürgermeister 

 

 
 

                           Herzlichen Glückwunsch! 
           Herr Manfred Zeller 
  feiert am 17. Januar 2024 seinen 
         80. Geburtstag. 

 
     Für die Zukunft wünschen wir 

   Herr Zeller alles Gute, 

       persönliches Wohlergehen 

        und eine gesegnete Zeit! 

   
         Sascha­Felipe Hottinger 

                Bürgermeister 

 

 

 

 

 

Neue Informationsbroschüre der Gemeinde 
Eisingen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gewerbetreibende,
die Informationsbroschüre der Gemeinde Eisingen wurde neu 
aufgelegt und wird in den kommenden Tagen an alle Haushalte 
unserer Gemeinde verteilt.
Neben interessanten Informationen zu unserer Gemeinde finden 
Sie darin die Rufnummern der Gemeindeverwaltung sowie wei-
teren Einrichtungen und Organisationen innerhalb und außer-
halb der Gemeinde.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Ge-
werbetreibenden und Organisationen bedanken, die durch ihr 
Inserat die Broschüre finanziert haben.
Ihr 
Sascha-Felipe Hottinger
Bürgermeister

Illegale Müllentsorgung beim Grillplatz

Vergangene Woche haben wir den Hinweis erhalten, dass beim 
Eisinger Grillplatz ein Sofa illegal entsorgt wurde.

Wer etwas Verdächtiges gesehen hat, kann sich gerne bei unse-
rem Ordnungsamt unter Tel. 07232/3811-20 oder an gemeinde@
eisingen-enzkreis.de wenden.
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Unterkünfte für Flüchtlinge gesucht

Der Flüchtlingsstrom nach Deutschland reißt nicht ab, weiter-
hin fliehen viele Menschen nach Deutschland. Die Gemeinde 
Eisingen wird in den kommenden Wochen und Monaten wieder 
Flüchtlinge unterbringen müssen, die uns vom Land zugewiesen 
werden.
Hierfür werden entsprechende private Unterkünfte gesucht, in 
denen die Menschen längerfristig bleiben können. Haben Sie 
ungenutzten Wohnraum und wollen diesen zur Verfügung stel-
len? Besonders geeignet sind hierbei leerstehende Häuser und 
Wohnungen.
Sollten Sie eine entsprechende Möglichkeit haben, teilen Sie 
uns dies bitte telefonisch (Ansprechpartner Nick Lamprecht, 
Tel. 07232/3811-20) oder unter krisenhilfe@eisingen-enzkreis.
de mit.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Eisingen

Hauptversammlung

Bekanntmachung:
Einladung zur Hauptversammlung

Termin Hauptversammlung
Samstag, 13.01.2024, 19.30 Uhr
Feuerwehr Eisingen, Mulde 21, 75239 Eisingen

Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung Kommandant
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des Kommandanten
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Bericht des Kassenverwalters
6.	 Bericht des Jugendwartes
7.	 Wahlen
8.	 Beförderungen
9.	 Grußworte
10.	Ehrungen
11.	Verschiedenes

Um vollzähliges Erscheinen bittet der Kommandant.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Marcel Kröner
Kommandant
Feuerwehr Eisingen

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Herzliche Einladung!
Turmgebet jeden Abend 19:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Gebet im Turm der Evangelischen Kir-
che.
Wir beten für die Gemeinde, für unseren Ort, für die Welt und 
füreinander.
Allianz-Gebetswoche vom 14. – 20. Januar 2024
jeweils 19:00 Uhr außer Dienstag 20:00 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus, Pforzheimer Straße 7, 
ALTER SAAL

Donnerstag, 11. Januar 2024
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler
im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchsteige 6
Herzliche Einladung an alle Frauen.

Sonntag, 14. Januar 2024 – 2. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottes-
dienst statt.
10:00 Uhr GottesdienstPlus
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: für die eigene Gemeinde

Mittwoch, 17. Januar 2024
15:30 Uhr Konfi-Kurs im Evangelischen Gemeindehaus, Kirch-
steige 6

Donnerstag, 18. Januar 2024
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler
im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchsteige 6
Herzliche Einladung an alle Frauen.

Sonntag, 21. Januar 2024 – 3. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottes-
dienst statt.
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: Bezirkskollekte Open Doors
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für 
Montag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen und 
beten.

Dienstag, 23. Januar 2024
19:00 Uhr Mitarbeiter OASE im Evangelischen Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6

Hinweise:

Allianz-Gebetswoche vom 14. – 20. Januar 2024
Thema: „Gott lädt ein – Vision for Mission“
im Evangelischen Gemeindehaus, Pforzheimer Straße 7, 
ALTER SAAL
Sonntag, 14.01.2024	 19:00 Uhr
Leitung: Pfarrer Jürgen Baron
Thema: Gott lädt ein .als der dreieinige Gott
Montag, 15.01.2024	19:00 Uhr
Leitung: Reinhard Hauser
Thema: Gott lädt ein .durch sein Wort
Dienstag, 16.01.2024	 20:00 Uhr
Leitung:	 CVJM-Jugendreferent Max Hauser,
CVJM Vorstand Alexander Schweigert, HOME
Thema: Gott lädt ein .durch Jesus Christus
Mittwoch, 17.01.2024	 19:00 Uhr
Leitung: Pfarrer i.R. Günther Wacker
Thema: Gott lädt ein .zu umfassender Freiheit
Donnerstag, 18.01.2024 19:00 Uhr
Leitung: Frieder Kolb
Thema: Gottes Mission .gemeinsam erfüllen
Freitag, 19.01.2024	 19:00 Uhr
Leitung: Kerstin Bauer mit dem Posaunenchor
Thema: Gottes Mission	 hat ihren Preis
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Samstag, 20.01.2024	 19:00 Uhr
Leitung: Timon Kunzmann
Thema: Gottes Mission .erfordert Ausdauer

ALPHA-Kurs - Der Glaubenskurs zum Leben
Glauben entdecken – was hat Glauben mit meinem Leben zu 
tun?
Dieser Frage gehen wir im ALPHA-Kurs nach. Ein Angebot für 
alle, die dem Glauben an Gott neu nachspüren wollen oder die 
schon lange unterwegs sind und sich noch einmal vergewissern 
wollen, was Glauben für sie bedeutet.
Die Teilnahme am ALPHA-Kurs ist kostenlos.
Neun Mittwoche und ein Samstag – Herzliche Einladung dazu!!

 
� Plakat: Alpha-Kurs
Die nächsten Gottesdienste:
28.01.2024 10:00 Uhr Bezirksgottesdienst Remchingen Ale-
xander Garth
(In Eisingen findet kein Gottesdienst statt.)
04.02.2024 10:00 Uhr Gottesdienst Pfr.i.R. Günther Wacker
11.02.2024 10:00 Uhr Gottesdienst mit Chor Pfr. Jürgen Baron
18.02.2024 10:00 Uhr Gottesdienst „Christian Herbold Leiter 
CVJM-Lebenshaus“
25.02.2024 10:00 Uhr GottesdienstPlus Pfr. Jürgen Baron

Wochenspruch:
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. 
(Johannes 1,16)

Jahreslosung
Alles, was ihr tut, das geschehe in Liebe.
1. Korintherbrief 16,14

Ganz schön aktiv – das sind unsere Kirchengemeinde und un-
ser CVJM in Eisingen. Da wird was getan!
Ganz schön aktiv – so gestalten wir als Christen unseren per-
sönlichen Alltag und diese Welt.
Ganz schön geliebt – Noch bevor wir irgendetwas tun, sind wir 
geliebt, von Gott versöhnt, von ihm gesehen und gewollt.
Ganz schön geliebt – in allem, was wir tun, darf die Liebe Got-
tes hinein- und durchscheinen.
Wir wünschen Ihnen mit der Losung für das Jahr 2024 ein 
gesegnetes und gesundes neues Jahr!
Jürgen Baron, Eisingen

 
� Plakat: Evangelische Kirchengemeinde Eisingen

Evang. Kirchengemeinde Eisingen
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro

dienstags – freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche Anliegen und Seel-
sorge unter der Telefon-Nummer: 07232-8989 zu erreichen.

Ansprechpartnerin für Seelsorge: Regina Baron
seelsorge@kirche-eisingen.de, Telefon: 07232 383247

Kirchengemeinderat: kgr@kirche-eisingen.de
Homepage: www.kirche-eisingen.de

Bankverbindung:
Volksbank pur eG / IBAN: DE 18 6619 0000 0089 0367 63 / 

BIC: GENODE61KA1

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen
Liebe Gemeinde,
wer hört es nicht gerne: „Du bist einmalig!“. Vor einiger Zeit habe 
ich mir im christlichen Buchladen eine Tasse mit eben diesem 
Aufdruck gegönnt. Nicht um meinem Ego zu frönen, sondern 
weil ich die Zusage Gottes an mich so unendlich ermutigend 
finde. Jedes Mal, wenn ich eine Tasse Tee trinke, lese ich die-
se drei Worte und sie machen etwas mit mir. Sie stimmen mich 
zuversichtlich, denn ich bin für jemanden etwas ganz Besonde-
res. Schon im Alten Testament finden wir diese Mut machenden 
Worte. Hier heißt es bei Jesaja: „ (.) weil du mir so viel wert bist 
und ich dich liebe. Fürchte dich nicht, denn ich bin bei dir!“ (Jes 
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34,4-5). Auch im Psalm 139 wird gesagt, dass Gott uns einzig-
artig geschaffen hat. Hier singt der Psalmbeter: „ Herr, ich danke 
dir dafür, dass du mich so wunderbar und einzigartig gemacht 
hast!“ (Ps 139,14). Für Gott sind wir unendlich wertvoll, einmalig 
und geliebt. Gerade an Tagen, wo es mal nicht so gut bei mir 
läuft oder wo ich mich selbst nicht sonderlich leiden kann, tut es 
gut, diese Worte auf meiner Tasse zu lesen und daran erinnert zu 
werden, dass mein Gott und König mir sagt, dass er mich, trotz 
meiner Unzulänglichkeiten, unendlich liebt. Das gibt mir Kraft 
und Zuversicht, dass alles wieder gut werden wird, denn ER ist 
es, der mich in diese Welt gestellt hat und ER wird mich deshalb 
auch nicht alleine lassen. Ich bin einmalig und gewollt. Mich gibt 
es kein zweites Mal. Ich bin nicht einfach nur eine Nummer. ER 
kennt mich ganz genau. Und auch wenn ich der Meinung bin, 
dass mich niemand sieht oder hört, kann ich trotzdem ganz ge-
wiss sein, mein Gott weiß um mich und er hört mich und meine 
Sorgen. Das erfüllt mein Herz mit Frieden. Aus dieser Erfahrung 
heraus wünsche Ihnen, dass auch Sie tief in Ihrem Herzen spü-
ren können, dass Sie vor Gott einmalig, gut und von ihm geliebt 
sind. Möge Gottes Liebe und sein Friede Sie erfüllen.
Ihre Ivonne Lichtwald, Gemeindereferentin

Samstag, 13. Januar	
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit in 
der Wallfahrtskirche Bilfingen
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche Bilfingen – für 
Verstorbene d. Fam. Müller u. Marques-Berger; in einem be-
sonderen Anliegen; † Emil Wolf, lebende u. verstorbene Angeh.; 
† Alois und Martha Ohnmacht, Richard Kraus, Walter u. Erna 
Schneiderhan
ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - für † Gertrud und Gregor Schaier 
und verst. Angeh.
ISP 16.45 Uhr Beichtgelegenheit muss leider ausfallen!
17.45 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 14. Januar
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe
10.15 Uhr Tauffeier für Theo Roth
18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrtskirche Bil-
fingen
EIS 10.30 Uhr Familiengottesdienst – für † Maria Peterschick
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe
18.00 Uhr Sühnerosenkranz mit Andacht
REM 9.00 Uhr Heilige Messe
18.30 Uhr Taizé Gebet

Montag, 15. Januar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 18.30 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 16. Januar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe – für † Hedwig u. Kilian Schuster, 
Familie Braga; † Lucia u. Bruno Reiling, Sohn Eugen u. Schwie-
gersöhne Hans, Walter u. Peter
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 17. Januar 
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
18.30 Uhr Heilige Messe in der Wallfahrtskirche Bilfingen mit An-
betung – für † Franz Bittner, leb. u. verst. Angeh.; † Ida Bischoff, 
leb. u. verst. Angehörige
ERS 18.30 Uhr Sühnerosenkranz

Donnerstag, 18. Januar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe - für † Jutta Wettstein, † Folker Theis

Freitag, 19. Januar
BIL 15.00 Uhr Anbetung zur Stunde der Barmherzigkeit des 
Herrn in der Wallfahrtskirche Bilfingen
16.00 Uhr Anbetung in der Wallfahrtskirche Bilfingen in ver-
schiedenen Anliegen
17.50 Uhr Rosenkranz in der Wallfahrtskirche Bilfingen
ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
REM 10.00 Uhr Seniorengottesdienst im Altenheim Wilferdingen
18.15 Uhr Heilige Messe

Samstag, 20. Januar
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit in 
der Wallfahrtskirche Bilfingen
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche Bilfingen – für 
† Maria Socorro Pecard de Pineda; zu Ehren der Hl. Familie; 
zum Dank
17.45 Uhr Vorabendmesse
ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 21. Januar
BIL 18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrtskirche 
Bilfingen
EIS 9.00 Uhr Heilige Messe
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe
18.00 Uhr Sühnerosenkranz mit Andacht
ISP 9.00 Uhr Heilige Messe
REM 10.30 Uhr Heilige Messe – für Josef Inhoff u. Eltern, Josef 
und Marie Inhoff
STN 15.00 Uhr Familiengottesdienst zur Eröffnung der ökume-
nischen Woche in Stein

BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ St. Elisa-
beth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, REM = St. Peter 
und Paul, STN = St. Bernhard

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag:	 9:00 – 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag:	 9:00 – 11.00 Uhr

C.S.

Neuapostolische Kirche

Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst ange-
boten.

Die Gottesdienste für die Gemeinde Eisingen finden sonntags 
um 9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr in der Gemeinde Neu-
lingen, Eduard-Mörike-Ring 50, statt.

Weitere Auskünfte erteilt Volker Stahl, Tel. 07231/358595. Infor-
mationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutschland im 
Internet unter http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Kontakt
Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein, für Königsbach-
Stein und Eisingen:
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel. +49 7232 31338-0
Fax +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Sandra Eisele
Pflegedienstleiterin: Tamara Bickel
Beratung und Pflegedienstleitung: stv. Pflegedienstleiter Wladi-
mir Eberle
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender
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Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,  
liebe Einwohnerschaft,
das Team der Diakoniestation mobiDik e. V. wünscht Ihnen 
alles Gute für das neue Jahr – vor allem Gesundheit, Zuver-
sicht und Gottes Segen!
Wir möchten Sie hiermit informieren, dass wir zum Jahres-
wechsel unsere Bürozeiten optimiert haben. Sie erreichen 
uns ab sofort unter Telefon 07232/313380 von montags bis 
freitags zwischen 7.30 und 16.00 Uhr.
Es ist uns ein Anliegen, Ihren Anruf persönlich anzunehmen. 
Falls dies nicht immer gelingt oder Sie außerhalb der o.g. 
Bürozeiten anrufen, dann hinterlassen Sie bitte eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter. Dieser wird mehrmals täg-
lich abgehört und wir rufen Sie gerne zurück. Vielen Dank!

Beratungshaus „Consilio“

Beratung rund um die Themen Pflege, Alter und Demenz.
Industriestr. 86
75417 Mühlacker
Tel. 	 07231/308-500	 (Consilio mit Demenzzentrum)
		  07231/308-5022 (Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis)
		  07231/308-5021 (Beratungsstelle für Hilfen im Alter)

Am 16. Januar: Nächster Online-Gesprächskreis für 
Angehörige von Menschen mit Demenz
Das consilio-Demenzzentrum bietet für Angehörige von 
Menschen mit Demenz jeden dritten Dienstag im Monat von 
17:30 bis 19:00 Uhr einen Online-Gesprächskreis an; der 
nächste findet am 16. Januar statt. Das virtuelle Treffen soll 
den Austausch von Erfahrungen und Wissen ermöglichen. 
Die Themen ergeben sich aus den Gesprächen, Schilderun-
gen und Wünschen der Anwesenden.
Für eine Teilnahme an dem über die Plattform Cisco-Webex 
laufenden Gesprächskreis sind ein Computer oder Smart-
phone (möglichst mit Kamera ausgestattet), eine Internet-
Verbindung und eine E-Mail-Adresse notwendig. Ebenfalls 
erforderlich ist eine Anmeldung unter Telefon 07231 308-500 
oder per E-Mail an demenzzentrum@enzkreis.de. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
(enz)

Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozial-
rechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozialhilfe 
u. a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre Ange-
bote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstützen, damit 
sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weitgehend selbstän-
diges Leben führen können und Angehörige bei der Pflege und 
Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche werden 
vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches Werk 
der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Lindenstr. 93, 
75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

Kontakt
•	 kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch im 
persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder bei 
Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enz-
kreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang 
Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten:
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank pur eG 
IBAN: DE68 6619 0000 0020 1160 05 BIC: GENODE61KA1

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Kontakt
Sterneninsel - ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Kontakt
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 – 56
75172 Pforzheim
Tel.: 07231 139408-0
Fax: 07231 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 8025110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs- und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2 – 6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 9698900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum 
westlicher Enzkreis

Kontakt
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. – Fr. 09:00 – 13:00 Uhr und Do. 15:00 – 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
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Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für An-
gehörige
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Kontakt
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de

Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, mitt-
wochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr.

Caritasverband e.V. Pforzheim

Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

75177 Pforzheim, Hohenzollernstr. 34
Tel. 07231/308-70, Fax 07231/3089798
E-Mail: beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de
Homepage: www.eb-enzkreis.de
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

Schulen

Grundschule Eisingen

Grundschule Eisingen zu Besuch bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Eisingen
Ende November waren die Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klassen zu Besuch bei der örtlichen Feuerwehr. Ein ereignis-
reicher Tag erwartete die Kinder, der nicht nur sehr informativ, 
sondern auch sehr spannend war.
Die Freiwillige Feuerwehr Eisingen, eine wichtige Institution in 
unserer Gemeinde, öffnete ihre Türen, um den Kindern einen 
Einblick in die Aufgaben und die Organisation der Feuerwehr zu 
ermöglichen. An vier Stationen konnten die Kinder ihr Wissen, 
das sie bereits im Sachunterricht erworben hatten, nun prak-
tisch vertiefen und direkt vor Ort anschauen und ausprobieren.
Bei der Besichtigung des Feuerwehrhauses mit seinen Gerät-
schaften hatten die Kinder die Möglichkeit, die Räumlichkeiten 
der Eisinger Freiwilligen Feuerwehr zu erkunden und für kurze 
Zeit selbst einmal in die Rolle eines Feuerwehrmanns oder einer 
Feuerwehrfrau zu schlüpfen. So konnten sie die Schutzausrüs-
tung anprobieren und auch einen Feuerwehrhelm aus früherer 
Zeit aufsetzen. Selbst ein altes Löschfahrzeug konnte besichtigt 
werden.
Beim modernen Löschfahrzeug bekamen die Schülerinnen und 
Schüler einen Einblick in die technische Ausrüstung, die bei der 
Feuerwehr im Einsatz ist. Die Feuerwehrmänner und -frauen er-
klärten geduldig die Funktionen der verschiedenen Geräte, be-
antworteten die neugierigen Fragen und zeigten alles ausführlich.

Besonders faszinierend war für die Schülerinnen und Schüler 
die Vorführung verschiedener Experimente zum Thema Feuer 
sowie einmal einen Blick in die Notrufzentrale zu werfen. Ne-
ben der Technik stand zudem auch die Brandschutzerziehung 
an diesem Tag im Fokus.
Der Besuch der Feuerwehr war für die Schülerinnen und Schü-
ler nicht nur lehrreich, sondern weckte auch das Interesse an 
der ehrenamtlichen Arbeit der Feuerwehr. Vielen Dank an die 
Freiwillige Feuerwehr Eisingen für diese informative und schöne 
Veranstaltung.

 
� Foto: GS Eisingen

Advents- und Weihnachtszeit in der Grundschule
Das Jahr 2023 ist gerade erst vorbei. Eine Rückschau auf die 
letzten Wochen vor dem Jahreswechsel – speziell auf die Ad-
vents- und Weihnachtszeit – möchten wir hier noch machen.
Die Gemeinde hatte Schule und Kitas eingeladen, den Weih-
nachtsbaum am Brunnenplatz zu schmücken. Das war eine sehr 
schöne Aktion, an der wir uns gerne beteiligt haben.
Die gesamte Belegschaft der Schule von Elternbeirat über Haus-
meister, Lehrkräfte, Lernbegleiterinnen, Hortmitarbeiterinnen, 
Putzkräfte bis hin zu den Lese-Omas kamen zum traditionellen 
Hauspunsch zusammen. Es gab wieder Suppen und Süßes, 
Glühwein und Punsch, Schrottwichteln und Weihnachtslieder-
singen. Ein sehr schöner Abend.
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Ebenfalls sehr nett war das Adventsfenster am 21.12. gestaltet 
von Klasse 3a und 3b mit Frau Laudisa, Frau Kara und Herrn 
Oser. Dank an dieser Stelle für die fulminante Unterstützung 
durch die Elternschaft. Das war wirklich Klasse!
Es wurden in den Adventswochen auch ziemlich viele Plätzchen 
von unterschiedlichen Klassen gebacken – und dann natürlich 
auch in der Adventszeit verzehrt. Hier wieder ein großes Danke-
schön an die Eltern für die Unterstützung!
Eine sehr schöne Adventsspirale, von Frau Hakenjos in einem 
abgedunkelten Raum aufgebaut, lud alle Klassen zu einer be-
sinnlichen Stunde ein. Die Ausbreitung des Lichtes konnte hier 
wunderbar erlebbar gemacht werden.
Und am letzten Schultag schließlich wurde in der Aula ein weih-
nachtlicher Abschluss mit allen gefeiert. Viele Klassen hatten ein 
buntes Programm vorbereitet. Es war wirklich ausgesprochen 
schön. Auch hier noch einmal Dank an alle beteiligten Akteure 
auf, vor und hinter der Bühne.
Nach einer Pause zwischen den Jahren starten wir dann gut er-
holt in das Jahr 2024.
Dietrich Gerhards, Rektor

 
� Foto: Harald Oser

Lise-Meitner-Gymnasium

Junge Forscher ganz groß
Die Schüler Amin El Sayed und Theo Berger räumen bei interna-
tionalen Wettbewerben ab

 
Theo Berger (links) und Amin El Sayed stehen im Chemiesaal 
des Königsbacher Lise-Meitner-Gymnasiums. Beide machen im 
Sommer ihr Abitur und wollen danach ein Studium beginnen.
� Foto: Nico Roller

Schon mal etwas von der Plasmonen-Resonanz gehört? Von der 
Abkürzung „H-NMR“, von der Massenspektroskopie oder von 
der ionischen Polymerisation? Theo Berger und Amin El Sayed 
haben diese Begriffe nicht nur schon einmal gehört: Die beiden 
Schüler wissen auch genau, was sie bedeuten, welche Model-
le und Methoden sich hinter ihnen verbergen. Beide besuchen 
die Oberstufe des Königsbacher Lise-Meitner-Gymnasiums, 
beide nehmen aktuell äußerst erfolgreich an der internationa-
len Physik-Olympiade teil, Theo zusätzlich an der internationa-
len Chemie-Olympiade. Es handelt sich um zwei Wettbewerbe, 

die von den Schülern viel abverlangen, die inhaltlich weit über 
den Unterrichtsstoff hinausgehen. „Das Niveau ist wirklich sehr 
hoch“, sagt Chemie-Lehrer Fabian Kreutel, der sowohl Amin als 
auch Theo unterrichtet. Er weiß, wie anspruchsvoll und zeitauf-
wendig eine Teilnahme an den beiden weltweit ausgetragenen 
Wettbewerben ist – und wie hoch die Anforderungen sind. In der 
ersten Runde mussten die Schüler eine ganze Reihe von Aufga-
ben lösen: zu Hause, in ihrer Freizeit. Sechs Monate hatten sie 
dafür Zeit.
Bei der Physik-Olympiade ging es unter anderem um Elektrizi-
tätslehre und Akustik, um das Ermitteln von Schallgeschwindig-
keit durch das Pusten in eine Flasche und um die Geschwin-
digkeit, mit der sich ein Rotor in der Mars-Atmosphäre drehen 
würde. Bei der Chemie-Olympiade musste Theo anhand vor-
gegebener Daten die Bindungslänge zwischen Sauerstoff und 
Deuterium untersuchen, ein ausgedachtes Molekül analysieren 
und in einem Modell beschreiben, wie man es nachbauen könn-
te. „Dieses Jahr war es sehr viel abstrakter als letztes Jahr“, 
sagt Theo, der vor allem in den Sommerferien recherchiert hat. 
Die Physik-Olympiade sei im Vergleich „etwas handfester“ ge-
wesen, sagt Amin, der die meisten Aufgaben schon beim ers-
ten Durchlesen so interessant fand, dass er sie unbedingt lösen 
wollte. Die erste Runde haben die Schüler mit Bravour bestan-
den: In der Physik-Olympiade erreichten beide 37 von 40 mög-
lichen Punkten, in der Chemie-Olympiade schaffte Theo 178,5 
von 193. Damit qualifizierten sie sich für die zweite Runde, die 
im Spätjahr über die Bühne ging – und zwar in Form einer drei-
stündigen Klausur auf Universitäts-Niveau. In Physik umfasste 
sie rund ein Dutzend, in Chemie mehr als 20 Seiten. „Da waren 
sehr viele Inhalte dabei, die in der Schule nicht vorkommen“, 
erklärt Amin.
In der Physik ging es um Thermodynamik, aber auch um Optik, 
Mechanik und Elektrodynamik. In Chemie musste Theo sich un-
ter anderem mit Kunststoffen, mit Copolymerisation und Säure-
Base-Chemie befassen. Die zur Verfügung stehende Zeit sei in 
beiden Klausuren „echt knapp“ gewesen, sagt Theo: „Wir haben 
nicht alle Aufgaben geschafft.“ Was allerdings nicht schlimm ist, 
denn die überaus anspruchsvollen Klausuren werden bewusst 
so konzipiert, dass es so gut wie unmöglich ist, in der vorgege-
benen Zeit zum Ende zu kommen. Wie sie abschneiden werden, 
können Theo und Amin nur mutmaßen. Wobei Amin betont, dass 
er mit dem Erreichen der zweiten Runde schon sehr zufrieden 
sei. „Alles, was jetzt noch kommt, ist Bonus.“ Für die Physik-
Olympiade sieht Theo das genauso. Bei der Chemie-Olympiade 
dagegen will er unbedingt weiterkommen. Voriges Jahr hatte er 
schon einmal daran teilgenommen und es bundesweit unter die 
200 Besten geschafft. Dennoch schied er in der zweiten Runde 
aus. „Das hat mich schon ein bisschen frustriert.“ Deswegen 
hat der Schüler dieses Jahr seine Anstrengungen noch einmal 
intensiviert und deutlich mehr Zeit in die Vorbereitung investiert: 
insgesamt rund 100 Stunden. „Ich denke, dass es besser ge-
laufen ist“, sagt Theo, der das auch darauf zurückführt, dass er 
dieses Mal 90 Prozent der Aufgaben geschafft hat.
Inzwischen weiß Theo, dass er zu den Landesbesten in Baden-
Württemberg zählt und deshalb Ende Januar zu einem zweitä-
gigen Landesseminar nach Stuttgart eingeladen wird. Am Kö-
nigsbacher Gymnasium gehören er und Amin in allen Fächern 
zu den besten Schülern ihres Jahrgangs. Beide haben schon oft 
an Wettbewerben teilgenommen, beide absolvieren einen Ver-
tiefungskurs in Mathematik, der eine Brücke zwischen der Ober-
stufe und dem naturwissenschaftlichen Studium bilden soll. 
Eine entsprechende Zertifikatsklausur haben sie vor kurzem be-
standen. Im Sommer werden beide ihr Abitur ablegen. Theo will 
danach Astrophysik, Amin Physik studieren. Hochschul-Luft hat 
Amin schon öfter geschnuppert. Etwa durch die Teilnahme am 
Hector-Seminar oder bei einem Projekt des KIT und der RWTH 
Aachen in Belgien, bei dem es um das mathematische Modellie-
ren von Problemen aus der Wirtschaft ging. – Nico Roller

Willy-Brandt-Realschule

Verbrecherjagd im Pfefferkuchenland
Text, Musik, Choreografie: Königsbacher Realschüler ma-
chen bei ihrem Musical alles selbst
Als sie den Tresor öffnen, können die Bäckerinnen nicht glau-
ben, was sie – oder besser: was sie nicht sehen. Das Geheim-
rezept für die Pfefferkuchen ist verschwunden, jemand hat es 
gestohlen. Kurz vor dem so wichtigen Weihnachtsgeschäft 
steckt die Bäckerei damit in ernsten Schwierigkeiten, denn die 



Donnerstag, 11. Januar 2024 Nummer 1/2 / Seite 11Mitteilungsblatt Eisingen

Pfefferkuchen sind ihr Verkaufsschlager: Wenn sie nicht mehr 
hergestellt werden können, dauert es nicht mehr lang, bis der 
Ofen ganz ausgeht. Die Situation scheint ausweglos zu sein. 
Doch aufgeben kommt für die taffen Bäckerinnen nicht infrage: 
Sie beauftragen das Detektiv-Trio „Sudoku“ mit der Aufklärung 
des Falls. Susi, Dora und Kuna heißen die drei Ermittlerinnen, die 
in der Aula des Königsbacher Bildungszentrums jedem noch so 
kleinen Hinweis nachgehen. In ihrem Musical nehmen die Siebt-
klässler der Willy-Brandt-Realschule ihre Zuschauer mit auf eine 
spannende Spurensuche in der Vorweihnachtszeit: mit Schau-
spiel, Livemusik, Gesang und kurzen Videoclips.

„Das ist in dieser Form noch nie dagewesen“, sagt Rektor Die-
ter König, der stolz ist auf die Leistung der rund 30 mitwirken-
den Schüler, die sich zusammen mit ihren Lehrern um fast alles 
selbst gekümmert haben: um die Texte, um die Melodien, um 
das Bühnenbild, um die Requisiten, um die Kostüme und sogar 
um die Bewirtung mit Punsch und Pfefferkuchen. Alle gehen in 
die Klasse 7b, alle werden von Referendarin Johanna Panizzi 
unterrichtet, alle haben seit September geprobt. „Die Schüler 
waren total motiviert und haben viel Input geliefert“, sagt Paniz-
zi, der es wichtig war, die Schüler am Entstehen des Musicals zu 
beteiligen. Sie kannte die Klasse 7b schon länger und wusste, 
dass die Schüler Lust auf das Projekt haben. In den Sommerfe-
rien entwarf sie das Handlungsgerüst, schrieb die ersten Texte, 
entwarf die Anfänge der Lieder – und schuf damit die Grundlage, 
auf der sie ab September mit den Schülern weiterarbeitete.

 
� Fotos: Nico Roller

In einer Schreibwerkstatt übten sie das Verfassen von Song- 
und Sprechtexten, im Sportunterricht studierten sie Tanz-Cho-
reografien ein, in einer echten Bäckerei holten sie sich Inspirati-
on für das Bühnenbild, das sie anschließend im Kunstunterricht 
herstellten. „Ich wusste, dass es ein großes Projekt wird“, sagt 
Panizzi, die in ihrer Freizeit gerne Lieder schreibt, in der der Re-
gel allerdings auf Englisch und nicht auf Deutsch. Zusammen 
mit ihrem Lehrerkollegen Alessandro Pola leitet sie die Schul-
band, die beim Musical die Sänger auf ihren Instrumenten be-
gleitet. Als die Siebtklässler auf der Bühne von der Spurensu-
che des Detektiv-Trios „Sudoku“ erzählen, folgt ein Lied auf 
das nächste. Schnell finden sie die Diebin des Geheimrezepts, 
die allerdings nur so gehandelt hat, um die Anerkennung ihres 
Stiefvaters zu erhalten. Am Ende folgt auf die große Versöhnung 
tosender Beifall. – Nico Roller

Parteien

Bündnis 90 / Die Grünen

Neujahrsgrüße
„Vielleicht gibt es schönere Zeiten, aber diese hier ist die unse-
re“ (Jean Paul Sartre)
In diesem Sinne wünschen wir allen Menschen unserer Gemein-
de ein gesegnetes neues Jahr mit Gesundheit, Frieden und Zu-
versicht
Für den Vorstand: Linda Bahlo
Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen im Kämpfelbachtal und 
Eisingen

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:
Mit dem Rollator sicher durch den Winter
Wichtig sind gutes Schuhwerk, Reflektoren und funktionstüch-
tige Bremsen
Fußwege und auch Straßen sind im Winter nicht immer gut ge-
räumt. Wer auf einen Rollator angewiesen ist, tut sich oft schwer 
mit dem Laufen und beim Überqueren von Straßen. Viele haben 
Angst, trotz Gehhilfe zu stürzen. Cornelia Bro¬d¬eßer von der 
Deutschen Verkehrswacht gibt Tipps, wie man sicher durch den 
Winter kommt.
•	 Plan B: Bei schlechtem Wetter ist es ratsam, zu Hause zu 

bleiben. Ist das nicht möglich, kann man auch Bekannte bit-
ten, Besorgungen zu machen, oder ein Taxi rufen.

•	 Schuhwerk: Brodeßer rät zu warmen Schuhen mit guten Pro-
filsohlen. „Wer an rutschigen oder eisigen Tagen unbedingt 
unterwegs sein muss, sollte flächendeckende Schuh-Spikes 
tragen“, empfiehlt sie. Diese können vorsorglich im Rollator 
deponiert werden, damit man sie jederzeit anziehen kann.

•	 Hände: Um den Rollator sicher bedienen und bremsen zu 
können, sollten Hände und Handgelenke warmgehalten wer-
den. Es gibt Handwärmer speziell für Rollatoren. Diese kön-
nen im Fachgeschäft getestet werden.

•	 Sichtbarkeit: In der dunklen Jahreszeit ist es wichtig, recht-
zeitig von den anderen Verkehrsteilnehmern wahrgenommen 
zu werden. „Reflektoren am Rollator und an der Garderobe 
erhöhen die Sichtbarkeit“, betont die Expertin. Zusätzlich 
kann am Rollator eine Beleuchtung angebracht werden.

•	 Funktionstüchtigkeit: „Lassen Sie Ihren Rollator im Fachhan-
del überprüfen, ob die Griffhöhe stimmt und die Bremsen 
sicher sind“, so Brodeßer. Bei Luftbereifung sollte auch der 
Reifendruck öfter kontrolliert werden. Für Rollatoren, die 
im Freien stehen, empfiehlt sie eine Schutzabdeckung. Die 
Bremsen sollten regelmäßig von Schmutz und Blättern ge-
reinigt werden, am besten mit einer ausgedienten Spülbürs-
te oder einem Pinsel mit langem Stiel.

•	 Training: „Ein Rollator-¬Training ist auch für langjährige und 
erfahrene Rollator-Nutzerinnen und -Nutzer sinnvoll“, ist die 
Expertin überzeugt.

•	 Pinguin-Gang: Bei Eis und Schnee sind kleine Schritte und 
eine langsame Gangart angebracht. Brodeßer rät zum „Pin-
guin-Gang“. Dabei wird der Schwerpunkt auf das jeweilige 
Bein ausgerichtet, das auftritt. Der Fuß setzt mit ganzer Soh-
le auf. Für mehr Stabilität neigt man sich leicht nach vorn. 
Der „Pinguin-Gang“ sollte zuvor geübt werden. Hilfreich ist 
außerdem, den Rollator nicht zu vollzuladen.

•	 Die Hüften schützen: Brodeßers Geheimtipp sind Hüft-Pro-
tektoren. Im Falle eines Sturzes reduzieren sie das Risiko, 
einen Oberschenkelhalsbruch zu erleiden. Protektoren gibt 
es im Sanitätsfachhandel.

•	 Für den Notfall sollte man eine Rettungsdecke dabeihaben, au-
ßerdem die wichtigsten Telefonnummern und einen aktuellen 
Medikationsplan (gibt es beim Hausarzt). Annette Liebmann 
(Quelle: VdK-Zeitung)
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Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm: Tel. 07232 / 800 20 
Alexander Konrad: Tel. 07232 / 315626, 
E-Mail: konrad-vdk-eisingen@web.de
VdK-Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00 - 17:00 Uhr & Mi. 9:00 - 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi. 8:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 8:00 - 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften.

Turnverein Eisingen
Seit 1891

Ab Januar 2024

Eltern-Kind Turnen
montags 14:45 - 15:45 Uhr (nur noch eine Gruppe)

Leichtathletik
1. & 2. Klasse: montags 16:00 - 17:00 Uhr
3. & 4. Klasse: montags 17:00 - 18:00 Uhr

Start ab 8. Januar 2024
www.tveisingen.de

Verwaltungsweihnachtsfeier 2023
Zum Abschluss des Sportjahres 2023 fand am 15. Dezember 
2023 unsere traditionelle Verwaltungsweihnachtsfeier in unse-
rem weihnachtlich geschmückten Vereinsheim statt.
Auf Einladung der Vorsitzenden Antje Schleeh kamen wieder 
zahlreiche Vorstandsmitglieder, Wirtschaftsausschussmitglie-
der, Beisitzer, Übungsleiter und Helfer, die Jugendvorstand-
schaft, Ehrenmitglieder und Partner, um bei einem gemütlichen 
Abend das Jahr Revue passieren zu lassen und festlich darauf 
anzustoßen.

 
Verwaltungsweihnachtsfeier 2023� Foto: TVE

Im Namen des Turnvereines bedankte sich Antje Schleeh ganz 
herzlich bei allen, die über das Jahr Einsatz, Zeit, Ideen, Wissen, 
Handwerksgeschick und vieles mehr geleistet haben. „Gemein-
sam haben wir es geschafft, dass unser Turnverein ein sehr gu-
tes vergangenes Jahr hatte. Es geht wirklich voran“. Und eröff-
nete im Anschluss das Büfett.
Ein herzliches Dankeschön für die tollen selbstgemachten Sala-
te und die zahlreichen, leckeren Nachspeisen.
Auch dieses Jahr wurden wieder kleine Aufmerksamkeiten an 
alle großen und kleinen Helfer für die Unterstützung und den 
tatkräftigen Einsatz übergeben.
Wieder geht ein schönes, sportliches und ereignisreiches Jahr 
dem Ende entgegen und wir können auf zahlreiche Übungsstun-
den, Wettkämpfe, Wanderungen, Stammtische und natürlich 
Vereinsfeste zurückblicken.

Wir haben auch dieses Jahr wieder viel zusammen gelacht, was 
für unsere Gesundheit getan, manchmal gestritten, ausgiebig 
gefeiert, eifrig gesportelt und natürlich jede Menge Spaß gehabt. 
Bei uns ist jeder herzlich willkommen!
Lange saßen wir noch gemütlich zusammen und konnten mit 
vielen tollen Gesprächen den Abend ausklingen lassen.
Bildergalerie:
https://www.tveisingen.de/galerie/verwaltungsweihnachtsfeier-
2023/

Kinderweihnachtsfeier 2023
Zahlreiche Übungsstunden, erfolgreiche Wettkämpfe und ein er-
eignisreiches Jahr geht zu Ende. Doch kurz bevor die ruhige be-
sinnliche Zeit beginnt, ließen es unsere Sportlerinnen und Sport-
ler nochmals richtig auf unserer Kinderweihnachtsfeier krachen.
Familien und Freunde kamen am 17. Dezember in die Bohrrain-
halle, um sich das tolle Programm unter dem Motto „American 
Christmas“ unserer Kinder- und Jugendgruppen anzuschauen.
Die Kinder und Jugendliche zeigten wieder voller Stolz, was sie 
über das Jahr gelernt haben und zauberten mit ihren Choreo-
grafien und Kostümen einen wahrhaften Weihnachtszauber in 
den Raum.
Unsere Kleinsten vom Eltern-Kind-Turnen machten mit einem 
tollen „Snowman Dance“ den Anfang. Darauf folgten die Kids 
des Vorschulturnens mit einer bunten „Merry Christmas Everyo-
ne“ Choreografie. Unsere neue Kids Dance Gruppe schwingten 
die Hüften zu wilden Rhythmen das erste Mal unter der Leitung 
von Lena Speer. Wild wurde es mit einer Mischung „Rudolf the 
red-nosed Reindeer und Frosty the Snowman“ mit der Leicht-
athletikgruppe. Die „Schneebälle“ flogen direkt ins Publikum.
Nach der Pause ging es direkt sportlich weiter. Die Leistungstur-
nerinnen zeigten uns, was „Christmas Cheerleading“ in Eisingen 
bedeutet und die Mädels vom Mädchenturnen zeigten ihr Kön-
nen zu „Rudolf the red-nosed Reindeer“. Den Schluss machten 
„Santa’s Teens“ der TeenageMove Gruppe.
Zum Abschluss wurde es dann nochmal weihnachtlich. Der 
Weihnachtsmann beendete die Veranstaltung mit einem schö-
nen Lied und natürlich vielen kleinen Überraschungen.
Wir möchten uns bei allen Mitgliedern und Gästen für ein tolles 
Jahr bedanken und natürlich geht ein großes Dankeschön an 
alle, die durch eine Kuchenspende, selbstgenähte oder gebas-
telte Kostüme und ordentlich Beifall unsere Weihnachtsfeier zu 
diesem einzigartigen Event gemacht haben.
Bildergalerie:
https://www.tveisingen.de/galerie/kinderweihnachtsfeier-2023/

 
Kinderweihnachtsfeier 2023� Fotos: TVE
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TV Jugendabteilung

*Neu* SPORT FÜR JUNGS *NEU* (ab 18. Januar)
Hey, mein Name ist Kevin Palumeri und ich bin 19 Jahre alt. 
Sport begleitet mich schon mein ganzes Leben lang und hat 
auch zu jeder Zeit einen großen Teil meiner Persönlichkeit aus-
gemacht. Den Großteil meiner Sport Karriere habe ich im Fußball 
verbracht, bis ich vor circa 1,5 Jahren zum Kraftsport wechselte. 
Meines Erachtens spielt Sport nicht nur im Physischen, sondern 
vor allem auch mit Hinsicht auf die Psyche eine wesentliche Rol-
le, weshalb jeder, welcher dazu in der Lage ist, einen aktiven 
Sport innehaben sollte. Besonders in jungen Jahren, in welchen 
der Grundstein für das gesamte Leben gelegt wird, sollte man 
ein extra Auge auf das Thema Sport werfen. Genau aus diesen 
Gründen will ich den Jungs im Alter von 11 bis 15 eine Mög-
lichkeit bieten, ihr sportliches ich weiterzuentwickeln. Das wird 
erreicht im Jungs-Sport, welcher sich aus vielseitigen Aktivitäten 
wie beispielsweise Kraftzirkel, Ausdauereinheiten, verschiedene 
Ballsportarten, Koordinationssport und noch mehr zusammen-
setzt.
Anfangen wird das Ganze ab Januar, dem 18.1.2024 und von da 
an jedem Donnerstag von 18 bis 19 Uhr in der Bergäckerhal-
le stattfinden. Ich hoffe, ich konnte euer Interesse damit wecken 
und freue mich auf jeden von euch.
www.tveisingen.de
https://www.tveisingen.de/programm/kinder-jugendsport/
sport-f%C3%BCr-jungs/

 
Kevin Palumeri - Sport für Jungs� Foto: TVE/KP

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.

Musikalischer Stammtisch 60+
Liebe Sängerinnen und Sänger, kaum hat das neue Jahr begon-
nen, schon können wir uns wieder auf ein „Miteinander“ freuen. 
Wir proben natürlich hauptsächlich die Lieder, die wir am 21. 
Januar beim „musikalischen Neujahrs-Café“ singen werden. 
Deshalb bitte folgende Termine vormerken:
1.	 Probe am Mittwoch, dem 17. Januar um 14.30 Uhr im 

Vereinsheim, 1. Auftritt am Sonntag, dem 21. Januar ab 
14.00 Uhr in der Bohrrainhalle.

Für die Chorgemeinschaft
Joachim Frey

 
� Foto: Sigrun Stütz

 
� Plakat: Sabine Meinke

Vorfreude
Die „Chorgemeinschaft 
Eintracht Eisingen“ möchte 
gleich zum Jahresbeginn die 
ganze Einwohnerschaft ver-
wöhnen. Wir veranstalten am 
Sonntag, den 21. Januar ab 
14 Uhr in der Bohrrainhalle 
ein musikalisches Neujahrs-
Café.
Was könnt ihr erwarten?
Genuss für die Ohren.
Es singen im Wechsel für euch
Die Erheiterung Pforzheim,
der musikalische Stamm-
tisch 60+,
sowie die Chorgemeinschaft 
Eintracht Eisingen.
Genuss für den Gaumen.
Kaffee sowie Kuchen und 
Torten von „Tortenspitze“ 
Sigrun Stütz sowie gegen 
später
Vesper mit selbstgebacke-
nem Brot aus unserm Holz-
backofen.
Wir freuen uns mit euch auf 
einen genussreichen Nachmit-
tag.
Eure Chorgemeinschaft

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.

Auch das letzte Spiel im alten Jahr verloren
Am 11. Spieltag führte uns der Spielplan nach Heidelberg, dort 
erwartete uns die Mannschaft von KC Alt Heidelberg KFO.
Es wurde auf 6 Bahnen gespielt. Dieter Lehmann, Klaus Winter 
und Bernhard Müller-Spengler durfte zuerst die Bahnen testen. 
Klaus als Notnagel erreichte 393 Kegel und damit kein einziges 
Spiel, das er gewinnen konnte, somit ging der Mannschafts-
punkt an den Gastgeber. Bernhard erspielte sich gute 531 Kegel 
und konnte 2 Spiel für sich entscheiden, aber durch das bessere 
Endergebnis war dieser Mannschaftspunkt auf unserer haben 
Seite. Mit neuer Bestleistung von 566 Kegel gewann Dieter 3 
von 4 Spiel und somit auch den Mannschaftspunkt. Unser letz-
ten 3 Musketier in Gestalt von Tom und Dirk Winter sowie Gün-
ter Frölich sollten nochmals alles geben. Dirk konnte mit seinen 
493 Kegel 1,5 Spielerpunkte erreichen, aber durch das schlech-
tere Kegelergebnis ging auch dieser Mannschaftspunkt nach 
Heidelberg. Tom Erspielte sich zwar 506 Kegel war aber gegen 
einen super aufspielenden Gegenspieler machtlos, auch dieser 
Mannschaftspunkt war futsch. Günter musste sein Spiel nach 
90 Wurf beenden, da es nicht mehr weiterging für ihn kam Robin 
Spengler ins Spiel. Auch der Mannschaftspunkt ging am Ende 
zum Gegenspieler.
Mit 6 zu 2 Mannschaftspunkten und 17,5 zu 6,5 Spielerpunkten 
und einem Ergebnis von 3263 zu 2875 Kegel traten wir einmal 
mehr als Verlierer die Heimreise an.
Nun ist erst einmal Pause bis zum 6.01.2024 da treten wir dann 
in Ettlingen an.
Nun können wir hoffen, dass die Rückrunde für uns besser ver-
laufen wird als die Vorrunde

Das neue Jahr begann für uns am 06.01.2024 mit dem 12. Spiel-
tag im Auswärtsspiel in Ettlingen.
Dieter Lehmann und Bernhard Müller-Spengler durften als Start-
paar auf den sehr guten Bahnen in den Wettkampf einsteigen.
Bernhard erarbeitet sich gute 535 Kegel. Leider konnte er sich 
nur einen Spielerpunkt erspielen und gab somit den Mann-
schaftspunkt ab. Dieter erkegelte sich schon wieder 566 Kegel, 
das war das zweite Mal in dieser Saison, wo er so ein super 
Ergebnis spielte. Sein Gegenspieler hatte aber leider etwas da-
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gegen, dass Dieter das Spiel mit diesem Ergebnis für sich ent-
scheidet. Der Ettlinger Spieler konnte mit hervorragenden 608 
Kegel sein bisher bestes Ergebnis einfahren. Trotz dieses Ergeb-
nisses konnte Dieter 2 Spielerpunkte für sich entscheiden. Dirk 
Winter und Andreas Gleich waren nun gefordert.

 
Dirk Winter mit Best-
leistung von 552 Ke-
gel in Ettlingen�  
� Foto:  
� Günter Frölich

Auch Dirk konnte seine Bestleistung auf 
552 Kegel hochschrauben. Drei Spiele 
konnte er sich damit sichern und damit 
auch den Mannschaftspunkt.
Andreas hatte leider nur ein Spiel auf der 
Habenseite mit auch guten 557 Kegel, 
trotzdem ging auch dieser Mannschafts-
punkt nach Ettlingen. Bis hierher konnten 
wir noch einigermaßen mit dem SG Ettlin-
gen mithalten.
Robin Spengler und Klaus Winter bildeten 
das Schlusspaar. Klaus konnte mit 451 
Kegel für seine Verhältnisse überzeugen, 
aber konnte natürlich mit diesem Ergeb-
nis kein Spiel für sich entscheiden.
Robin spielte in seinem 2. Spiel die volle 
Wurfzahl, aber mit 409 Kegel liegt noch 
viel Arbeit vor ihm.

Das Spiel endete dann wie schon die Spiele davor mit einer 
deutlichen Niederlage mit 7 zu 1 Mannschaftspunkten und  
17 zu 7 Spielerpunkten und einem Ergebnis von 3388 zu 3070 
Kegel.
Am Samstag, den 13.01.2024 findet unser erstes Heimspiel 
im neuen Jahr gegen die Mannschaft von TG SKA Rimbach 2 
statt.
Spielbeginn ist in Bauers Gaststätte wie immer um 13:30 Uhr

Waldpark!Freunde Eisingen e.V.

Wir wollen wachsen …
Liebe Waldparkfreunde,
... früher war alles anders, früher war alles besser ...
Wo sind die Pioniere, die Ideenumsetzer, die Leute, die es ein-
fach in die Hand nehmen, geblieben?
Heute verlässt man sich eher auf „die anderen“.
2023 haben wir den Verein der WaldparkFreunde ins Leben 
gerufen. Das Sommerfest (50 Jahre Waldpark) war sicherlich 
ein großer Erfolg. Auch unsere gemeinsamen Wanderungen, 
der Kaffeeklatsch oder der Weihnachtsumtrunk waren schöne 
Events und hat die Menschen etwas näher gebracht.
Gerne werden wir auch dieses Jahr das eine oder andere Event 
auf die Beine stellen. Jedoch wollen noch ein wenig mehr:
Der Waldpark soll wieder als Gesamtes funktionieren und wahr-
genommen werden.
Weil wir zusammenhalten.
Wir als WaldparkFreunde e. V. suchen Euch. Die Pioniere von 
heute, die Ideenumsetzer von morgen und einfach Leute, die 
etwas bewegen wollen.
Nur in einer großen Gemeinschaft können wir stark auftreten.
Weitere Infos könnt ihr auf Info@Waldparkfreunde.de erfragen.
... oder sprecht uns einfach mal direkt an.
Es grüßt Albert Culetto

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Zustimmung der Gremien:  
Verhandlungen zum Beitritt des VPE zum KVV 
können starten – Freude bei allen Beteiligten
PFORZHEIM/ENZKREIS/KARLSRUHE. Mit eindeutigen Voten 
haben sich der Gemeinderat von Pforzheim und der Kreistag 
des Enzkreises dafür ausgesprochen, dass Stadt und Kreis als 
Aufgabenträger des Verkehrsverbunds Pforzheim Enzkreis (VPE) 
mit dem Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) über einen Beitritt in 
Verhandlungen treten sollen.

Erster Bürgermeister der Stadt Pforzheim Dirk Büscher begrüßt 
die Entscheidung: „Mit dem klaren Votum für die Aufnahme von 
Verhandlungen mit dem Karlsruher Verkehrsverbund haben wir 
einen entscheidenden Schritt für die Zukunft des Öffentlichen 
Personennahverkehrs in unserer Region getan. Voraussetzung 
für eine mögliche Fusion ist dabei ganz klar die Übernahme der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des VPE, die in den über 25 
Jahren des Bestehens des Verkehrsverbundes ausgezeichnete 
Arbeit geleistet haben.“

„Es ist gut, dass der Kreistag sich so deutlich für diesen Weg 
ausgesprochen hat“, sagt Landrat Bastian Rosenau; der Antrag 
wurde vom Gremium ohne Gegenstimmen und Enthaltungen 
angenommen. Rosenau weiter: „Wichtig ist für die Kreisräte und 
mich, dass wir auch im östlichen Enzkreis gute und flexible Lö-
sungen finden, weil viele unserer Bürgerinnen und Bürger den 
Übergang zum Stuttgarter Verkehrsverbund brauchen.“
Der KVV-Geschäftsführer Prof. Dr. Alexander Pischon begrüßt 
die Zustimmung der Spitzengremien. „Kreistag und Gemeinde-
rat haben ein klares Signal für Verhandlungen und den Beitritt 
des VPE zum KVV gesetzt. Wir sind ein kompetenter und starker 
Partner und begrüßen das klare Votum. Der Übertritt über Ver-
bundgrenzen ist für uns Routine und für viele unserer zufriede-
nen Fahrgäste schon jahrelang gelebte Praxis. Ich bin mir sicher, 
dass wir eine passende und flexible Lösung für die Bürgerinnen 
und Bürger im östlichen Enzkreis finden werden.“ (enz)

Landratsamt bittet: Für Wohngeldantrag keine 
Originaldokumente einreichen!
Um mehr und mehr papierlos zu arbeiten, werden im Landrat-
samt schrittweise alle Ämter auf die elektronische Akte um-
gestellt. Mitte Januar 2024 ist nun die Wohngeldstelle an der 
Reihe. Der Antrag auf Wohngeld kann bereits seit Anfang 2023 
online gestellt werden.
„Dieser Digitalisierungsschritt läuft nur im Hintergrund und ohne 
Auswirkungen für die Antragstellerinnen und Antragsteller ab“, 
erklärt die Leiterin des Sozial- und Versorgungsamtes Sabine 
Schuster. „Problematisch wird es jedoch immer dann, wenn 
Originalunterlagen bei uns eingereicht werden“, schränkt Mona 
Bauer, Sachgebietsleiterin der Wohngeldstelle, ein. Denn die bei 
der Behörde eingehende Post in Papierform wird zentral einge-
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scannt und nicht in den jeweiligen Ämtern. „Wir haben keinen 
Zugriff auf diese Papiere und geben daher auch eventuell einge-
reichte Originaldokumente nicht an die Einsender zurück“, warnt 
sie vor dem Verlust wertvoller Unterlagen. „Dem postalischen 
Antrag sollten also keinesfalls Kontoauszüge, Miet- oder Kre-
ditverträge im Original beigelegt werden“, bittet sie; diese seien 
sonst unwiederbringlich weg.
„Wir freuen uns, wenn zunehmend mehr Wohngeldanträge online 
gestellt werden“, erklären Schuster und Bauer. „Das beschleu-
nigt den ganzen Antragsvorgang, da ein digital eingereichter An-
trag bereits am nächsten Tag von uns erfasst wird. Außerdem 
können die Nachweise gleich mit hochgeladen werden, und der 
Antragsteller erhält automatisch eine Rückmeldung über den er-
folgreichen Eingang“, hebt Bauer die Vorteile für beide Seiten 
hervor.
Weitere Informationen sind unter www.enzkreis.de/wohngeld zu 
finden, darunter auch der Link zur Antragstellung. (enz)

Das Veterinäramt informiert: Im Dezember bei 
Wiernsheim aufgefundener Feldhase verstarb 
an Hasenpest – Hunde und Katzen infizieren 
sich nur sehr selten
Im Enzkreis ist im Dezember in der Nähe von Wiernsheim ein 
– wie nun durch labordiagnostische Tests bestätigt wurde – an 
Hasenpest (Tularämie) verstorbener Feldhase aufgefunden wor-
den; das teilt das Verbraucherschutz- und Veterinäramt des Enz-
kreises mit. Der Enzkreis ist allerdings nicht die erste betroffene 
Region: Auch in anderen baden-württembergischen Stadt- und 
Landkreisen wurden in jüngster Vergangenheit bereits Tularä-
mie-Fälle gemeldet.
In Baden-Württemberg konnte der bakterielle Erreger Fran-
cisella tularensis in den letzten Jahren immer häufiger bei den 
empfänglichen Arten – also Hasenartigen und Nagetieren – 
nachgewiesen werden. Infizierte Tiere fallen durch Schwäche, 
Apathie (bis zum Ausbleiben von Fluchtverhalten), Fieber und 
gesteigerte Atemfrequenz auf und versterben meist nach kur-
zem Krankheitsverlauf. Hunde und Katzen dagegen sind wenig 
empfänglich und stecken sich nur sehr selten an.
Es handelt sich bei der Hasenpest um eine sogenannte Zoono-
se – das heißt, auch Menschen können sich mit dem betreffen-
den Erreger anstecken. Im Enzkreis bewegte sich die Zahl der 
humanen Infektionsfälle in den vergangenen beiden Jahren im 
sehr niedrigen einstelligen Bereich; von 2019 bis 2021 waren 
überhaupt keine Fälle gemeldet worden.
Als Übertragungswege kommen Haut- oder Schleimhautkontakt 
mit erkrankten Tieren oder der Verzehr von nicht ausreichend 
durcherhitztem Fleisch in Frage. Zum Schutz vor einer Übertra-
gung sollte der Kontakt zu kranken und verletzten Tieren vermie-
den werden. Gefährdet sind hauptsächlich Personen, die sich 
viel in der freien Natur aufhalten, wie beispielsweise Jäger und 
Waldarbeiter.
Es kann bei einer Infektion zu unterschiedlichen Symptomen 
kommen, meistens sind sie grippeähnlich und werden deshalb 
oft nicht mit Tularämie in Verbindung gebracht. Wird der Erreger 
Francisella tularensis jedoch bei Tier oder Mensch nachgewie-
sen, besteht eine Meldepflicht an das Veterinär- beziehungswei-
se Gesundheitsamt.
Weiterführende Informationen finden sich auf der Homepage 
des Robert-Koch-Instituts: https://www.rki.de/DE/Content/
InfAZ/T/Tularaemie/Tularaemie.
html (enz)

Online-Informationsveranstaltung für  
Landwirte zur Stoffstrombilanz
Die Landwirtschaftsämter Bruchsal und Enzkreis laden am Mitt-
woch, 17. Januar 2024, um 19:30 Uhr interessierte Landwirtin-
nen und Landwirte zu einer Online-Informationsveranstaltung 
über die Stoffstrombilanz ein. Wolfgang Ibach (Bruchsal) wird 
einen Überblick geben, wer von der Aufzeichnungspflicht be-
troffen ist, welche Fristen gelten und was zu dokumentieren ist. 
Nicole Wenz (Enzkreis) wird die Erstellung der Stoffstrombilanz 
mit Düngung-BW veranschaulichen.
Die Anmeldung ist bis 15. Januar möglich unter „Aktuelles“ auf 
der Seite des Landwirtschaftsamts Bruchsal: https://karlsruhe.
landwirtschaft-bw.de. Fragen beantwortet Christian Erbe unter 
Tel. 0721 936-88660. (enz)

Aus den Nachbargemeinden

Blutspenden retten Leben:  
Jetzt gemeinsam füreinander einstehen

Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu starten.
Nächster Termin:
Montag, dem 15.01.2024
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Ankerstr. 11
75203 KÖNIGSBACH
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat 
ins neue Jahr starten und gemeinsam die Versorgung von Pati-
entinnen und Patienten sicherstellen – damit Engpässe erst gar 
nicht entstehen.
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahres-
wechsel kann es erfahrungsgemäß knapp werden. Krankenhäu-
ser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spenderin-
nen und Spender urlaubsbedingt oder in Folge von Grippe oder 
Erkältung für die Blutspende temporär aus“, erklärt Eberhard 
Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-
Württemberg – Hessen.
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle an-
gebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-
Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit 
einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei 
Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca.  
10 Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Aus-
füllen des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch 
und die Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt.
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.
de oder unter 0800 11 949 11.

TRT Remchingen

40. Winterlaufserie Rheinzabern 2023/2024 ist am Start –  
TV Rheinzabern
Am Sonntag, dem 17.12.23 fand der erste von drei Läufen der 
Winterlaufserie statt. Heute standen 10 km auf dem Plan. Die 
weiteren beide Läufe der Serie über 15 km und 20 km folgen im 
Januar und Februar.
Zwei unserer Athleten haben sich heute bei traumhaften sonni-
gen, aber eiskalten Temperaturen an den Start getraut.
Daher dürfen unsere Athleten Ruprecht Wolf und Daniela 
Eichinger auf ihre heutige Leistung sehr stolz sein.
Ruprecht: 42:18, AK24
Daniela: 57:24, AK26

Glückwunsch an die beiden, welche wir gewiss auch wieder 
beim Silvesterlauf von den Sportfreunden Forchheim sehen 
werden.
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Neujahrsschwimmen am Grötzinger Baggersee
Traditionell veranstaltet der DLRG Durlach ein Neujahrs-
schwimmen, dieses Jahr mit einem neuen Teilnehmerrekord 
von über 200 Startern.
Bei einer Lufttemperatur von „warmen“ 8 Grad und einer Was-
sertemperatur von „nicht ganz so warmen“ 5 Grad, stürzten 
sich Petra, Michael, Lea und Martina in die kalten Fluten.

Respekt an Petra und Michael, die mehrere Minuten dem kalten 
Wasser trotzten . Für die Kaltwasserrookies Lea und Martina 
war das Event eine besondere Erfahrung, mit Luft nach oben, 
was die Verweildauer im Wasser betrifft.

Lions Clubs International
LC Remchingen-Pfinztal

30 Jahre aktiv in der Region – Gründungsmitglieder geehrt
„Dieser Club zeichnet sich durch sein außergewöhnliches En-
gagement und immer neue Ideen als Förderer wie auch als Ver-
anstalter aus“, betonte Governor Roland Härdtner als er sechs 
Gründungsmitgliedern an seiner Wirkungsstätte, dem Stadtthe-
ater Pforzheim, Ehrenchevrons ansteckte. „Es ist schon etwas 
Besonderes in 30 Jahren 700 000 € durch Benefizveranstaltun-
gen und Spenden einzunehmen, um dann unzählige soziale Pro-
jekte an Kindergärten, Schulen, Tafelläden, Hospizeinrichtungen, 
zur Drogenprävention und individuelle Hilfen für Menschen, die 
unverschuldet in Not gerieten, zu unterstützen. Zukünftig wird 
das Programm Klasse2000 für 3 Grundschulen zur Abrundung 
der Jugendarbeit aufgenommen, denn Kindergartenplus und Li-
ons Quest gehören längst zu den festen Fördermaßnahmen“.

Wenige Tage zuvor hatte der Lions Club im Kreis von Freunden, 
Sponsoren und Mitgliedern im Clublokal Villa Hammerschmie-
de, das ebenfalls 30 Jahre besteht, sein Gründungsjubiläum 
gefeiert. Auch die 25-jährige Jumelage mit dem Schweizer Li-
ons Club Bern Esprit wurde dabei gewürdigt. „Alle Spenden, die 
bei dieser Veranstaltung und auch in Zukunft eingehen, werden 
selbstverständlich wieder für unsere sozialen Projekte in der Re-
gion verwendet“, betonte Präsident Michael Rimmler in großer 
Runde. (Text: db)

 
Foto (von links) Gründungsmitglieder Friedrich Aisenbrey, Mi-
chael Honeck, Jasmin Klotz (25 Jahre), Herbert Müller, Astrid 
Dörfler, Eckhard Beier, Governor Roland Härdtner� Foto: Benoit

Interessant und informativ

Informationsveranstaltungen der Johanna-
Wittum-Schule Pforzheim zur Erzieher- 
ausbildung, Direkteinstieg KiTa, dem  
Beruflichen Gymnasium und Berufskolleg  
am Donnerstag, 11. Januar 2024

Am Donnerstag, 11. Januar 2024 bieten wir allen Interessier-
ten, Schulabgänger*innen und Eltern die Möglichkeit, sich im 
Aufenthaltsraum der Johanna-Wittum-Schule über die Ausbil-
dungsberufe im frühkindlichen Bereich sowie über das Berufli-
che Gymnasium und das Berufskolleg zu informieren.
14:00 - 16:00 Uhr
Informationen zur Erzieher*innenausbildung (Vollzeit und Teilzeit) 
und den Direkteinstieg KiTa
Ab 16:00 Uhr
Informationen zu den Schwerpunkten des beruflichen Gymna-
siums, insbesondere zum neuen Schwerpunkt Gesundheitswis-
senschaftliches Gymnasium, aber auch zu den Schwerpunkten 
Ernährungswissenschaftliches, Biotechnologisches und Sozi-
alwissenschaftliches Gymnasium sowie zum Berufskolleg Ge-
sundheit und Pflege
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage (www.
johanna-wittum-schule.de).
Bewerbungsfrist für alle Schularten der Johanna-Wittum-
Schule: 01.03.2024

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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3 Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
3 Überführung von und zu allen Orten
3 Beratung - auch bei Ihnen zuhause
3 Erledigung aller Formalitäten, inkl. Abrech-

nung mit Versicherungen
3 Erstellung der Traueranzeigen und

individueller Kartendruck
3 Beratung zur Bestattungsvorsorge

zu Lebzeiten, Treuhand oder Versicherung

Den letzten Weg mit Würde gehen - Sie dabei zu begleiten, ist unser Anliegen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-schroth.com

Alexander & Carolin Konrad
Kniebisstr. 30 · 75239 Eisingen

Mitglied der BT Bestattungstreuhand

BESTATTUNGEN SCHROTH
Tradition – bewährt seit 1899

k 07232 317024
rund um die Uhr erreichbar –
auch an Sonn- & Feiertagen

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied genommen haben von meinem lieben
Ehemann und unserem herzensguten Vater

Herbert Haars
* 18.02.1940 † 12.12.2023

Wir waren überwältigt von den unzähligen Zeichen der Freund-
schaft und der Verbundenheit, die wir erfahren durften. Daraus
schöpfen wir Trost für die schwere Zeit und tanken Kraft für die
Zukunft.
Ein ganz besonderer Dank richtet sich an Herrn Pfarrer Wacker
für die einfühlsamen und persönlichen Worte, Herrn Dr. Schroth
und Frau Dr. Sandritter mit Team für die fürsorgliche ärztliche
Betreuung sowie die tolle Unterstützung durch den Pflegedienst
MobiDik und Frau Förster für die musikalische Umrahmung.
Unser Dank gilt auch der Innung für Maschinen- u. Werkzeug-
bau, den örtlichen Vereinen, unseren Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, den Mitarbeitern, seinen Schulkame-
raden und dem Bestattungsinstitut Schroth.

Im Namen der Familie
Helga Haars

Eisingen, im Januar 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen,

die uns mit liebevollen Worten,
Telefonaten, Blumen und persönlicher Anteilnahme

in unserer Trauer unterstützt haben.

Dies hat uns sehr berührt und geholfen,
von meinem lieben Ehemann und Vater,

unserem Opa und Uropa

Manfred Richter
Abschied zu nehmen.

Ruth Richter
Im Namen aller Angehörigen

Eisingen, im Januar 2024

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.
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DANKSAGUNG – statt Karten

Lore Zimmer
* 10.10.1934 † 26.12.2023

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist
tröstend, zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihr
entgegengebracht wurde.

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlen und ihre Anteil-
nahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie allen,
die unsere Mutter auf ihrem letzten Weg begleiteten.
Heinz Zimmer
Ralf Zimmer

Foto: Imagesines/iStock/Getty Images Plus

enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis

W
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STELLEN

DIE GUTE TAT

Wer seinen Job verliert und 
möglichst schnell neu durch-
starten möchte, sollte vor al-
lem aktiv nach vorne blicken 
– und nicht zurück. Recrui-
ting-Expertin Susanne Glück 
weiß: „Auch, wer länger keine 
Bewerbung geschrieben hat 
und die aktuellen Standards 
nicht kennt, hat gute Chancen 
auf eine Neubeschä� igung. 
Hier ist Eigeninitiative ge-
fragt.“
Zunächst geht es darum, eine 
interessante neue Position zu 
� nden. Neben der Suche nach 
klassischen Stellenangeboten 
kann es sich auch lohnen, das 
eigene Berufsnetzwerk näher 
unter die Lupe zu nehmen, 
denn über Kontakte kann man 

auch an Jobs gelangen, die 
noch gar nicht o�  ziell ausge-
schrieben sind. 
Für alle, die die Kündigung 
bereits in den Händen halten 
oder wissen, dass sie eintref-
fen wird, gilt: umgehend bei 
der Agentur für Arbeit als 
„arbeitssuchend“ registrieren 
lassen. Nur so haben Betro� e-
ne Anspruch auf ein persönli-
ches Gespräch mit geschulten 
Beraterinnen und Beratern, 
können kostenlos eine Viel-
zahl von Onlinetrainings ab-
solvieren und stellen sicher, 
dass sie Arbeitslosengeld er-
halten, falls der neue Job sich 
nicht nahtlos an den alten 
anschließt. (ots/IQB Career  
 Services/red)

Neustart nach Jobverlust

Tipps für den Karriere-Neustart gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2446/

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

MITTWOCH

24.1.
14 Uhr

In die Ferne, fertig, los!Wege ins Ausland
Berufsinformationszentrum,
Luisenstraße 32, Pforzheim

DONNERSTAG

25.1.
18.30 - 19.30 Uhr online

Nachhaltig Studieren
Anmeldung unter:
https://eveeno.com/944717203

MITTWOCH

31.1.
10.30 - 14 Uhr

„Markt der Möglichkeiten“
Weiterbildungsmesse
Seminarturnhalle, Lange Straße 5 in Nagold

MITTWOCH

7.2.
10.30 - 14 Uhr

„Markt der Möglichkeiten“
Weiterbildungsmesse
Agentur für Arbeit, Luisenstraße 32 in Pforzheim

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Veranstaltungen

Der Verein für Psychoanalytische Sozialarbeit e.V. Calw sucht
ab sofort mehrere

SozialarbeiterInnen oder SozialpädagogInnen,
(Arbeits-)ErzieherInnen oder andere
BewerberInnen mit Qualifikationen aus dem sozialen Bereich
für den Tagdienst der zwei Wohngruppen für Kinder und
Jugendliche und junge Erwachsene und die ambulanten Dienste

Wir suchen auch immer wieder

Nacht-(Schlaf-)Bereitschaften
(Mini-, Midi-, Teilzeit-Job)

Nähere Information zu den Stellen und unserem Verein finden
Sie auf unserer Homepage:
https://psychoanalytische-sozialarbeit-cw.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post oder per E-Mail an:

Verein für Psychoanalytische Sozialarbeit e.V.
Lorenza Fegert oder Frank Wolfangel
Im Lützenhardter Hof 8 · 75365 Calw · Tel: 07051 809920
E-Mail: info@psychoanalytische-sozialarbeit-cw.de

Nähere Auskünfte erteilen wir Ihnen gerne telefonisch oder per
E-Mail.

Reinigungskraft (w/m/d) in Birkenfeld
Arbeitszeit: Minijob oder Teilzeit möglich!

Teilzeit mit 15 Std./Woche,Montag bis Freitag
von 16:00 – 19:00 Uhr, für jeweils 3 Std./Tag
Minijob mit 8,75 Std./Woche,Montag bis Freitag
von 16:00 – 17:45 Uhr, für jeweils 1,75 Std./Tag

Arbeitsort: 75217 Birkenfeld-Gräfenhausen, Gewerbestraße

Stundenlohn: 13,50 €

Bewerben Sie sich überWhatsApp: 0170 5728065
oder rufen Sie gleich an: 0711 951932-66/www.tgs.de

Zu verschenken!
Massive original mexikanische Möbel. Couch und Sessel.
Maße Couch 148/113/95 (B/H/T) und Sessel 86 /113/95
(B/H/T). Fotos auf Anfrage. Abholung in Stein. Tel. 0160
1834968

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

GASTRONOMIE

PFLEGE

Ihr Heizöl-Lieferant
für den gesamten Enzkreis

„schnell - günstig - zuverlässig “

07231 - 95 05-0

Heizöl - Schmierstoffe - Tankstelle

Telefon: 07231 58 700-0
pforzheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle Fragen

rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, Energieausweis,

Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Gasthaus Adler
Eisingen • Telefon 07232 -81320

Sonntag, 14. Januar 2024 im Angebot:

Schweinebratenmit Beilagen
Abhol-Service für Speisen außer Haus bleibt weiterhin!

Bestellungen bitte unter 07232 81320
Wir sind für Sie da. Vielen Dank, dass Sie uns unterstützen.

Alten- und Krankenpflege
Behandlungspflege

Hauswirtschaftliche Versorgung
Beratungs- und Verhinderungspflege

Demenzbetreuung

Wir suchen in Teilzeit oder Minijob

Pflegefachkraft + Hauswirtschaftshilfe

Seit über 30 Jahren - gut gepflegt alt werden vom Pflegedienst Hohl

Liebe Eigentümer: Drei Generationen
möchten zusammenziehen!
Ich suche für eine Familie ein Haus mit Platz für
insgesamt 6 Personen! Oma, Opa sowie Ehepaar
mit 2 Kindern! Gerne mit Garten, renovierungs-
bedürftig kein Problem! Einzug flexibel.
Alle Angebote sind willkommen.
Ihre Regionalmaklerin Asiye Aydin

07231 188 0818
0176 30642295
a.aydin@homestate-immo.de
www.homestate-immo.de

Suche Wohnung zum Kauf
Guten Tag, ich bin auf der Suche nach einer kleinen Woh-
nung (mind. 40 qm) zum Kauf in Berghausen, Söllingen,
Grötzingen, Wöschbach oder Jöhlingen bis zum Kaufpreis
von 200.000 Euro. Es würde mich sehr freuen, wenn Sie
sich bei einem passenden Angebot bei mir melden. Tel.
0177 789 6017; E-Mail: gruene5@web.de

3 Zimmer Wohnung in Königsbach
(ca. 85 m²) zu vermieten, Einbauküche, Balkon, Garage,
Keller. KM 805 €, NK 100 €. 3 MM Kaution. Keine Haustie-
re, Nichtraucher.  Zuschriften an chiffre-wds@nuss
baum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil
der Stadt unter Chiffre 777/25770

GESCHÄFTSANZEIGEN



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

Foto: Francesco Scatena/iStock/Getty Images Plus
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Radon: Die unsichtbare Gefahr aus dem Untergrund
Gebäude sollten bodennah gegen Radon geschützt werden, denn das Edelgas setzt Radioaktivität frei und kann die 
Gesundheit schädigen. Die Radonbelastung im Haus ist messbar, bei Überschreitung der Grenzwerte - handeln!

Es ist farblos, geruch- und 
geschmacklos: Radon ist ein 
Edelgas, das im Erdboden 
durch den Zerfall von Uran 
entsteht. Zersetzt sich das Gas, 
setzt es radioaktive Strahlung 
frei. 
Abhängig von den geologi-
schen Gegebenheiten entwei-
chen regional unterschiedlich 
große Mengen aus dem Bo-
den. An der Luft zerfällt das 
Radon in kurzer Zeit. 

Grenzwerte beachten
Anders sieht es dagegen im 
Erdreich aus. Hausbesitzer 
in stark betro� enen Regio-
nen, wie unter anderem dem 
Schwarzwald, der Sächsischen 
Schweiz, dem Erzgebirge 
oder dem Bayerischen Wald, 
können sich und ihre Familie 
schützen, indem sie ihr Gebäu-
de gegen Radon abdichten. 

Die Gesundheitsbelastung aus 
dem Erdreich sollte man nicht 
unterschätzen. „Durch unge-
schützte Fundamente oder 
Kellerwände kann Radongas 
ins Gebäude eindringen.
Und hier kann es zum Problem 
werden, da seine Konzent-
ration in schlecht belüfteten 
Räumen rasch steigt“, erläutert 
Bautenschutzexperte Michael 
Bertels. Wird Radon eingeat-
met, lagern sich seine Zerfalls-
produkte in der Lunge ab und 
setzen radioaktive Strahlung 
frei. Dies erhöht nachweislich 
das Lungenkrebsrisiko.

Belastung ist messbar
Seit Dezember 2018 gilt in 
Deutschland ein neues Strah-
lenschutzgesetz, das Grenz-
werte für die Belastung mit Ra-
don in Gebäuden festlegt. So 
sollten in Wohn- und Arbeits-

räumen im Mittelwert 300 Bec-
querel Radon pro Kubikme-
ter Luft nicht überschritten 
werden. Bei Neubauten sollte 
die Strahlenbelastung unter 
100 Becquerel pro Kubikmeter 
im Jahresmittel liegen. Um die 
tatsächliche Radonbelastung 
festzustellen, sind mehrmona-
tige Messreihen erforderlich. 

Radon-Exposimeter
Messungen können die Be-
wohner mit kleinen, hand-
lichen Geräten leicht selbst 
durchführen. Solche Radon-
Exposimeter sind beim Bun-
desamt für Strahlenschutz er-
hältlich.
Wird der Referenzwert über-
schritten, sollte man als 
schnelle Sofortmaßnahme 
regelmäßig intensiv lüften. 
Durch den Luftaustausch 
sinkt die Radonkonzentration 

im Haus. Um das Problem je-
doch an der Wurzel zu fassen, 
sollten die Eintrittsstellen im 
Keller identi� ziert und abge-
dichtet werden. Schützen kön-
nen sich Hausbewohner durch 
eine fachgerechte Bauwerks-
abdichtung mit radondichten 
Produkten.

Pflicht bei Neubauten
Diese spezielle Abdichtungs-
maßnahme verhindert nicht 
nur das Eindringen von Ra-
dongas durch die Gebäude-
hülle, sondern schützt zudem 
gegen Feuchtigkeit. Wer einen 
Neubau plant, muss laut Strah-
lenschutzgesetz ohnehin da-
für sorgen, dass der Zutritt von 
Radon in das Gebäude von 
vornherein verhindert bzw. 
verringert wird. 
(Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg/djd/red)

 Eine Liste der Radonrisikogebiete in 
Baden-Württemberg und Videos zu 
Schutzmaßnahmen � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/radon/

2024-02_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN &
WOHNEN

BauWoh_ThKoll-Kopf
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Holz-Montagebetrieb & Service Karl-Heinz Britsch

• Velux Dachfenster, Roll-
läden, Zubehör, Reparaturen

• Rollladen senkrecht

• Laminat

• Verlegung von Fertigparkett

• Dachausbauten

• Trennwände

• Pergolen

• Vordächer

• eigener Gerüstbau

Heynlinstr. 19 Telefon 07232 315292
75203 Königsbach-Stein Telefax 07232 315293



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BauWoh_ThKoll-Kopf
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EnergieHaus PforzheimGmbH • Blücherstr. 32 • 75177 Pforzheim

07231-397 60 90
www.EnergieHaus-Pforzheim.de

STROM –werden Sie zum Selbstversorger
Photovoltaik für Ihr Dach mit Rundum-Sorglos-Paket, inklusive
Montage, Inbetriebnahme und Netzanmeldung von den Photovoltaik-
Profis aus der Region.

Laden Sie Ihr E-Auto doch einfach zuhause
Sicher und bequem –mit Ihrer eigenenWallbox.

Jetzt kostenlos beraten lassen:

Meisterbetrieb für
Heizung | Sanitär | Gas
Klima | Solar | Lüftung

• Heiztechnik
• Wassertechnik
• Neu- und Altbau
• Badsanierung

• Kundendienst/Wartung
• Öl- und Gasfeuerung
• Wärmepumpen
• Holz- und Pelletheizung

EDG GmbH · Obere Breitstr. 6/1 · 75203 Königsbach
Telefon 07232-318590 · www.edg-gmbh.de

Wir sind Ihr Ansprechpartner für

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Brettener Str. 100
75203 Königsbach-Stein
T.: +49 (0) 72 32 - 51 79
info@frey-containerdienst.de
www.frey-containerdienst.de

CONTAINERDIENST
SCHROTT&METALLE
RECYCLING
AUTO-VERWERTUNG w

w
w
.ts
-b
on
m
ot
.d
e

Albert-Schweitzer-Str. 1
75203 Königsbach-Stein
Tel. 07232 2417
Fax 07232 4827
www.lamprecht-elektro.de
info@lamprecht-elektro.de

STROM GEHÖRT
IN DEN TRESOR!

Der Batteriespeicher,
der unabhängiger macht
Sicher, langlebig und nachhaltig
durch Redox-Flow-Technologie
Kein Kapazitätsverlust oder Selbstentladung
Weder brennbar noch explosiv
Gebaut in Europa

Passende Produkte zum Thema
Einrichtung findest du hier!



FREIZEIT

ÜBER ALLEN WIPFELN:  
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den 
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das 
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind 
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und 
Wildnis von oben bestaunen lassen. 

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom 
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden, 
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu 
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:  
HÄNGEBRÜCKE BAD WILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet 
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad 
und bietet spektakuläre Ausblicke über den 
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank 
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei  

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft 
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass 
es beim Überqueren schon mal schaukelt und 
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:  
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald 
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter  
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig 
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es 
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis 
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den 
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche, 
die von der Plattform rasant zurück auf den 
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO 
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff 
Landschaftskino ganz wörtlich genommen. 

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen 
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen 
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt 
man eine gigantische Aussicht über das Rems- 
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet 
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und 
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im 
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem 
Stellberg ragt weit über die umliegenden 
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den 
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe. 
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch 
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald  
erscheinen von hier zum Greifen nah. 
(TMBW/red)

 

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die 
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos 
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist 
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:  
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger
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Heizung • Sanitär • Solar

Wartung · Störungsbeseitigung · moderne Heizsysteme

Joachim Kern
Mulde 11 · 75239 Eisingen

Telefon: 07232 311694
E-Mail: buero@kern-hs.de

...wir bieten Events rund ums Schaf!

Tobias Mühltaler
(Tel.: 0177/9172181)

Tierpatenschaften · Kindergeburtstage · Schafwanderung
Bauernhof erlebenund · vieles mehr...

"WENIGER ISCHMÄÄH“

...schau doch mal bei uns vorbei oder sprich uns direkt an.

@tobis_schafzucht
T O B I S

S C H A F Z U C H T

GültigvonDonnerstag,11.01.2024bisSamstag,13.01.2024 AusunseremGetränkemarktempfehlenwir:

Unser Metzgerei-Team empfiehlt:

Rindersteaks aus dem Entrecôte, optimal gereiftes Rindfleisch aus Deutschland, 100 g  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.79
Pollo fino, eine feine Hähnchenspezialität aus der Keule, zum Kurzbraten oder Grillen, Kilo  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 8.99
Premium-Fleischwurst im Ring, versch. Sorten, DLG prämiert, 100 g  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0.99
Hofglück Pfefferbeißer, feinwürzig geräuchert, DLG-prämiert, 100 g  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.69

Telefon 318602

SteinerStraße25/6•75239Eisingen

Tel.07232318600•Fax07232318601

Öffnungszeiten:Mo. -Sa.7.00-20.00UhrIhrEinkaufsziel - frisch·günstig · freundlich

E Kolb seit 1878

Leibniz Butterkeks
oder Kakaokeks, (1 kg = 5,55), 200-g-Packg.

1.11

VernelWeichspüler
versch. Sorten, 34 WL, (1 WL = 0,05), 850-ml-Fl. 1.59

Aus unserer Käsetheke:
Grünländer
dt. Schnittkäse, versch. Sorten, 48 % Fett i. Tr.,
mild-aromatisch, nusskernartig, 100 g 0.99

Aus unserer Fischtheke:
Pangasiusfilet
aus Aquakultur, zum Verkauf aufgetaut,
festes weißes Fleisch, 100 g 1.29

Heidelbeeren
aus Peru oder Chile, Kl. 1,
(1 kg = 9,97), 300-Schale 2.99

Bio-Orangen
aus Spanien oder Italien, Kl. 2, Kilo-Netz 1.00

Müller Joghurt mit der Ecke
versch. Sorten, (1 kg = 2,20), 150-g-Becher 0.33

Dr. Oetker Pizza Ristorante
oder Bistro Flammkuchen
tiefgefroren, (1 kg =5,59), 320-g-Packg. 1.79

Melitta Kaffee
versch. Sorten, vakuum., gemahlen,
(1 kg = 7,58), 500-g-Packg. 3.79

Telefon 318521

7-Kornbrot
750-g 3.80
Schoko-Brezel
3 Stück 6.00
Berliner
Nimm 7 zahle 5 8.00

Eiszeit Quell
versch. Sorten, (1 Ltr. = 0,55), Kiste
9 x 1-Ltr.-PET-Fl., + Pfand 3,75

4.99

Coca Cola, Mezzo Mix,
Fanta Orange
und weitere Sorten, (1 Ltr. = 0,83), Kiste
12 x 1-Ltr.-PET-Fl. + Pfand 3,30

9.99

Henkell Sekt trocken
(1 Ltr. = 5,32), 0,75-Ltr.- Flasche

3.99

Haberschlachter Heuchelberg
Trollinger mit Lemberger, WZG Württemberg,
Qualitätswein aus Württemberg,
1,0-Ltr.-Fl. + Pfand 0,02

3.99

Werbung bringt Erfolg!


